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Antrag-Nr. VII-A-08454 
 
Status: öffentlich 
 
Eingereicht von: 
Fraktion DIE LINKE 
 
 

Stammbaum: 
 

VII-A-08454 Fraktion DIE LINKE 
 

Betreff: 
Erweiterung des Sozialtickets zum Deutschlandticket 
 
 
Beratungsfolge (Änderungen vorbehalten): 
Gremium 

Voraussichtlicher 
Sitzungstermin 

Zuständigkeit 

   

Ratsversammlung 19.04.2023 Verweisung in die 
Gremien 

Verwaltungsausschuss 10.05.2023 1. Lesung 
FA Stadtentwicklung und Bau 02.05.2023 1. Lesung 
FA Finanzen 08.05.2023 1. Lesung 
FA Soziales, Gesundheit und Vielfalt 08.05.2023 1. Lesung 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert mit den Leipziger Verkehrsbetrieben über die 
Aufwertung der LeipzigPass-Mobilcard zum Deutschlandticket zu verhandeln. Das 
Verhandlungsergebnis inkl. der eventuell entstehenden Kosten für den städtischen Haushalt 
ist dem Stadtrat bis zum 31.08.2023 vorzulegen.  
 
Sachverhalt 
Begründung des Antrags 

Anspruchsberechtigt für die Leipzig Pass Mobilcard sind in Leipzig nicht nur Empfänger bzw. 
Empfängerinnen von Sozialleistungen, sondern auch Personen im Niedriglohnbereich. 
Gerade für diese Personen bietet das Deutschlandticket eine Möglichkeit über die Grenzen 
von Leipzig hinaus mobil zu sein. Die Umfragen zum 9 €-Ticket haben ergeben, dass 
preiswerte Mobilität vielen geholfen hat am sozialen Leben teilzunehmen. DIE LINKE hält 
das Deutschlandticket für ein gutes Angebot, um die Verkehrswende voranzutreiben. Es 
schließt mit dem Preis von 49 € jedoch gerade die Menschen aus, die auf preiswerte 
Mobilität angewiesen sind. Daher fordern wir mit diesem Antrag das Upgrade des Leipziger 
Sozialtickets zum Deutschlandticket.  
 
Anlage/n 
Keine 
 


